
THE TOBIAS CHANNELS 

- Ascension Series - 

Fragen und Antworten zu Lektion 5 

08. Dezember 2001 

TOBIAS: 

And so it is...
liebe Freunde, wir sind wieder da! Wir vom Crimson Council sind in der Tat hier und zählen auf

Euch! Wir zählen auf jeden einzelnen von Euch, auf die menschlichen Engel, auf dass Ihr beginnt,

Eure Göttlichkeit im Eurem täglichen Leben einzusetzen. Sie ist nicht länger getrennt von Euch oder

gar fremdartig (different)! Sie existiert nicht an irgendeinem weit von Euch entfernten Ort! Sie ist

nicht außerhalb von Euch! Sie ist in Euch, und sie ist jetzt im Begriff hervorzukommen und sich über

alle Eure sieben Sinne Ausdruck zu verleihen. 

Wie Ihr Euch das nun im Leben zunutze machen könnt? Wenn Ihr beispielsweise mit Euren Kindern

redet, wenn Ihr Euch mit ihnen unterhaltet, dann erlaubt diesem göttlichen Hörsinn jetzt zu hören,

was sie wirklich mitteilen - nicht nur die Worte, die aus ihrem Mund und aus ihrem Verstand

kommen, sondern ihre wahren Bedürfnisse, ihre wahren Gefühle. Wenn Ihr zulassen könnt, dass

sich Eure Göttlichkeit über Euren Hörsinn und über jeden Eurer anderen Sinne bemerkbar macht,

dann wird sie genau das auch tun! Und auf einmal werdet Ihr hören, was Eure Kinder Euch wirklich

mitteilen wollen, auf eine Weise, wie Ihr es vorher nie wahrgenommen habt. 

Oder wenn Ihr mit Patienten und Klienten oder wem auch immer an deren Gleichgewicht und

Heilung arbeitet, dann wird Euer göttlicher Sehsinn sich über Eure Augen einschalten. Ihr werdet

nicht nur das Offensichtliche sehen, was sich vor Euren Augen befindet, sondern Ihr werdet Dinge

in diesen Menschen und in ihrem Umfeld erkennen, die Ihr nie zuvor gesehen habt. Ihr könnt diesen

neuen göttlichen Sinn sofort einsetzen. Er kommt ja nicht aus der Ferne, von irgendeiner

abgelegenen Stelle – er kommt direkt aus Euch selbst! 

Wenn Ihr an Eurem Arbeitsplatz seid und Entscheidungen trefft, sei es für die Firma, für Eure

Mitarbeiter oder Vorgesetzte, dann ist die Ah-Sprache, diese Göttliche Sprache, sogar Teil Eures

Verstandessinnes und Eures Intellekts. Alle Informationen und Kenntnisse, die Eure Firma betreffen

und die Konkurrenz und den Markt und die Menschen, die jeweils dahinter stehen – all dies wurde

in Eurem Gehirn gespeichert. Mit Hilfe der Göttlichen Sprache verfügt Ihr aber nun über einen

neuen, ausbalancierten Beurteilungssinn, so dass Ihr erkennt, was sich in Wirklichkeit dort abspielt! 

Und das wird Euch gestatten, alle Dinge aus einer anderen Perspektive zu betrachten. Ihr werdet

eine neue Art von Beurteilungs- und Entscheidungsvermögen besitzen, das sich nicht länger auf die

alten Verfahren stützt, von denen Ihr Euch ohnehin immer stärker frustriert fühltet. Der Verstand

wird jetzt über ein erweitertes Wissen dessen verfügen, was da in Wirklichkeit abläuft, und Euer

persönlicher Beitrag in Eurem Berufsleben wird vollkommen neue Dimensionen annehmen! 

Was wir Euch damit sagen wollen ist, dass die Ah-Sprache, dass Eure göttliche Natur in Eurem

Alltagsleben stattfinden kann! Sondert sie also nicht ab und bezieht sie nicht allein auf Euer

spirituelles Leben, hm, also den „guten“ Teil von Euch (gluckst amüsiert). Nein, integriert das auch

in den Teil von Euch, der gerade die Straße entlang fährt und dabei alle Sinne einsetzen muss, um

das Auto zu bedienen. Das Sehen, das Hören, das Berühren, die Erfahrung und das Wissen, die

Gefühle – alle diese Dinge sind dabei mit im Spiel! Benutzt Eure Göttlichkeit beim Autofahren – das
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ist etwas so Weltliches, und doch könnt Ihr genau da anfangen mit der Anwendung Eurer

Göttlichkeit! 

Und was Eure Gesundheit betrifft, wenn Ihr zu entscheiden versucht, was Ihr nun diesem Mund und

diesem Körper zuführen sollt, auch da kommt Euer Göttlicher Sinn mit hinzu! Er wird das über die

Nase, den Mund, den Intellekt und die Gefühle tun. Nehmt ihn also zur Kenntnis, erkennt, dass er

da ist und hört ihm zu, fühlt ihn! Nun werdet Ihr das nicht unbedingt gleich beim ersten Mal richtig

hinkriegen, aber seid nicht frustriert deswegen! Macht einfach weiter damit, und Ihr werdet es

schnell heraus haben! Und das ist dann der Moment, in dem Ihr dieses „Ahh!“ macht, von dem wir

bei unserem letzten Treffen sprachen. Auf einmal ist da ein vertieftes Verstehen in Euch und Ihr

macht unwillkürlich „Ahh! – DAS ist es also, was mein Körper die ganze Zeit wollte! Aber ich habe

es einfach versucht zu verdrängen, weil ich ja mal wieder auf einer dieser ... verdammten Diäten

bin!“ (gluckst amüsiert, das Publikum lacht) „Ahh! ... Ahh – dieser Brownie (= auch bei uns bekannte

Gebäckspezialität) ist doch genau das, was ich jetzt brauche!“ (schallendes Gelächter) Hmm! 

Die Ah-Sprache, liebe Freunde – sie ist so einfach! Aber gleichzeitig ist sie auch wie ein Kind, das

aus Eurem Inneren hervorgebracht wird, und dieses Kind verschafft sich Ausdruck über Eure Sinne

– also durch genau jene Korridore und Kanäle, die Ihr bereits geöffnet hattet. Es kommt also durch

Euch, aber noch einmal: es will geliebt und umsorgt werden, nicht herausgefordert oder mundtot

gemacht! 

Nutzt Eure Weihnachtszeit, in der die Freude über Christi Geburt gefeiert wird, um die Geburt Eures

eigenen inneren Christus und Eurer eigenen Göttlichkeit zu feiern! Möge es sich Ausdruck verleihen

über alle Eure sieben gegenwärtigen Sinne! Nutzt diese Zeit, um Spaß daran zu haben! Nutzt sie,

um auf ganz neue Ebenen zu gelangen, hm. 

Nun, wir halten unseren Kommentar kurz, denn Cauldre teilt uns mit, dass die Zeit ausläuft und die

Pizzas bereits einlaufen ... (Publikum erheitert). Also gehen wir gleich zu den heutigen Fragen über. 

FRAGE: Geliebter Tobias! Wie können wir unser Licht strahlen lassen und gleichzeitig
anderen dazu verhelfen, dass sie ihr eigenes Licht leuchten lassen? 

TOBIAS: Hm ... genau darüber haben wir heute gesprochen! 

Die Menschen, Ihr, Shaumbra – immerzu habt Ihr nach einem geheimnisvollen und erhabenen Weg

gesucht, wie Ihr Euer Licht am besten ausstrahlen könnt. Ihr habt stets darauf gewartet, dass ein

achter oder neunter Sinn auftauchen würde. Aber alles ist in den sieben Sinnen enthalten, die Ihr

bereits besitzt! Euer Licht kann durch jeden einzelnen Eurer bestehenden Sinne strahlen! Ihr wartet

auf etwas vollständig Neues, das wie durch Magie plötzlich auftauchen soll? Hm. Es kommt aber

durch das Bekannte, mit dem Ihr längst so meisterlich arbeitet! 

Und, meine Liebe, um Dir direkt zu antworten: 

Dein Licht leuchtet in der Tat! Du bist so angefüllt mit dem Wunsch zu dienen, aber Dein Licht

strahlt! Du bewirkst bereits einen solchen Unterschied im Massenbewusstsein! Wenn Du mit der 

Ah-Sprache weiterhin arbeitest, dann wirst Du allmählich die Auswirkungen sehen, die Du

wahrhaftig erzielst! Du wirst sehen, wie Dein Licht leuchtet und wie es die Dinge um Dich herum

verändert. Du bist so etwas wie ein Lichterzeuger (a generator of light). Nun lass es vollständig zum

Ausdruck kommen! 

FRAGE: Tobias, letztes Jahr zu Weihnachten hast Du über das Hinzukommen der klaren
Kristallmurmel gesprochen, die das Christus-Bewusstsein repräsentiert. Je mehr ich nun
diese Murmel in mich integriere und über die Dualität hinausblicke, desto häufiger werde ich
in manchen Situationen selbst wie diese Murmel! Im Augenblick befinde ich mich in einer
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Situation, in der ich deutlich fühle, ich bin aufgerufen, das Christus-Bewusstsein in diese
Dualität hineinzubringen. Aber dabei sieht es ganz so aus, als würden mich Licht und
Dunkelheit gleichermaßen bekämpfen. Ich neige dann dazu, mich zurückzuziehen und mich
lieber denen zuzuwenden, die bereits so weit sind. Wie soll ich strategisch verfahren
(navigate) dabei, und wann ist es am besten, einfach fortzugehen? Vielen Dank. 

TOBIAS: Hm. Das ist wirklich eine der größten Herausforderungen für Shaumbra, weil Ihr eine neue
Energie integriert. Diese ... hm, klare Murmel, dieses vierte Element, von dem wir vor einiger Zeit
sprachen – Ihr seid diejenigen, die es hier verankern! Und wie Ihr wisst und erlebt habt, das kann
sowohl die weiße als auch die schwarze Murmel gegen Euch aufbringen. Dies ist Dualität in Aktion!
Ihr könnt es in Euren eigenen Familien bebachten. Ihr kommt auf einmal daher mit einer ganz
neuen Klarheit, und keines der anderen etablierten Elemente ist sonderlich erbaut davon! Sie
werden Euch also bis zum äußersten bekämpfen (challenge you to the core). 

Aber hört  und fühlt mit Hilfe Eurer Ah-Sprache doch einmal genau hin, warum sie das tun! Begreift,
dass es gar nicht um Euch selbst geht, und alsbald werdet Ihr verstehen, warum diejenigen in
Eurem Umfeld Euch dermaßen fordern, ganz gleich ob sie vom Licht oder von der Dunkelheit kom-
men! Sie wollen prüfen, wie stark Ihr seid! Sie wollen an Euch glauben können! Aber sie können
nicht an Euch glauben, wenn sie nicht klar spüren, dass hinter dem, was Ihr jetzt seid, wirklich
Überzeugung und Stärke und Weisheit stehen! In solchen Situationen findet Ihr Euch immer wieder,
sei es bei der Arbeit oder in der Familie. 

Und, liebe Shaumbra, ganz besonders werdet Ihr dies in spirituellen Situationen erleben!
Ausgerechnet diejenigen, die das Merkmal des Lichts tragen, werden Euch am meisten zu schaffen
machen! Und natürlich werden Euch auch diejenigen mit dem Merkmal der Dunkelheit
herausfordern, das ist ja klar. Nur – diese werden Euch lange nicht so treffen und verletzen wie
diejenigen, die für sich selbst in Anspruch nehmen, für das Licht tätig zu sein! Der Grund dafür liegt
darin, dass Ihr Veränderung repräsentiert, und Veränderung ist für sie problematisch. Ihr wisst das!
Ihr habt es doch hinter Euch! 

Der wahre Grund aber, weswegen sie Euch wirklich angreifen, Euch und Eure Klarheit, die Ihr in
jede Situation hineinbringt, liegt dahinter verborgen. Sie wollen Euch glauben können, denn sie
spüren, dass ihre eigene Methode von Begrenzung und Dualität nicht mehr funktioniert. Wenn wir
uns umsehen, dann sehen wir so viele frustrierte Lichtarbeiter, weil ihre Erwartungen in der Dualität
wurzeln! Ihre Erwartungen, ihre Träume, ihre Ziele sind nicht in Balance mit dem Licht. Und Ihr
werdet unsere Worte vielleicht etwas näher anschauen müssen, damit Ihr versteht, was wir meinen! 

Ihr kommt also daher mit Eurer Klarheit, mit einer Integration von Licht und Dunkelheit, von
männlich und weiblich, von positiv und negativ. Ihr kommt mit ganz klaren Eigenschaften, und was
sie vor allem anderen wissen wollen ist, dass Ihr echt (real) seid!  Sie wollen einfach nicht wieder
von einem Guru oder Lehrer in die Irre geführt werden, die nicht die reine Wahrheit lehren! Sie
wollen keinen Pfennig mehr in Seminare und Workshops investieren, die „rosa Sauce“ verbreiten
(that are fluffy), hm! Sie wollen kein Buch mehr lesen, das sie in noch mehr Frustration und noch
tiefere Verwirrung stürzt! Also greifen sie Eure Klarheit an, weil sie wissen wollen, ob Ihr „echt“ seid
und ob Ihr stark seid! 
Wir danken Dir für diese Frage! 

FRAGE: Gibt es schon Werkzeuge, Techniken oder Technologien, die uns dabei helfen
könne, die Ah-Sprache zu erlernen? 

TOBIAS: Nein. (gluckst amüsiert, Publikum erheitert) 
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FRAGE: Tobias, ich habe viele Kurse besucht, um meine Intuition zu schulen, Auralesen zum
Beispiel und ähnliche mehr. Wie kann ich einerseits mit diesen Kursen weitermachen, aber
gleichzeitig die Ah-Sprache bestmöglich nutzen? 

TOBIAS: Nun ... (kommt nicht zu Wort, Linda liest weiter) 

FRAGE: Tobias, bitte sag etwas über meinen Mann Vernon, der am 12. November verstorben
ist. Ich liebe ihn so sehr und vermisse ihn schrecklich. Bin ich auf dem richtigen Weg, was
meine Heilung angeht? Werde ich weiterkommen mit meiner Heilungsarbeit, und wird er mit
mir und durch mich weiterarbeiten? Ich weiß, dass er mich liebt. Wird er deutlicher mit mir
kommunizieren können, wenn meine Wunde verheilt ist? 

(Tobias macht eine lange Pause, bevor er antwortet) 

TOBIAS: Hm! Wir warten nur, ob Du fertig bist mit dem Abfeuern Deiner Fragen. (Lachen im

Publikum) 

Linda: Ich lese sie einfach hintereinander weg. 

TOBIAS: (gluckst amüsiert) 

Nun, gehen wir also noch einmal zurück. Und noch einmal, Cauldre ist nicht immer sehr erbaut von

dem, was wir zu sagen haben, wir werden es aber trotzdem tun. 

Du besuchst also Seminare, Du nimmst Kurse in vielen Dingen wie Auralesen oder Rückführung in

vergangene Leben, hm. Diese Dinge waren alle angemessen, denn sie haben Dich bis hierher

gebracht. Aber nun, liebe Freunde, appellieren wir an Euren Göttlichen Sinn, fühlt selbst, ob diese

Dinge noch immer passend sind! Es gibt inzwischen durchaus viel Neues, neue Techniken tauchen

auf, und wir fühlen, dass zahlreiche dieser Anbieter (facilitators) bewusst oder unbewusst bereits

viel von der Ah-Sprache dabei integriert haben. Sie nennen es vielleicht nicht so, sie sagen vielleicht

eher „Göttliche Schwingung“ oder „Göttlicher Sinn“ dazu, aber sie beginnen durchaus zu verstehen,

dass da auf einmal diese ganz, ganz neue Energie zum Vorschein kommt. Setzt Eure eigene

Intuition ein, und wir sagen Euch ausdrücklich hier, dass Eure Intuition schneller ist als Euer

Verstand arbeitet! Ihr werdet die Antwort schon wissen, noch bevor Ihr sie in irgendeiner Ecke Eures

Verstandes entdeckt! 

Nun also. Versteht bitte ebenso, dass es immer noch keine Bücher darüber gibt! Es gibt bisher noch

keine Workshops auf der Grundlage der Ah-Sprache! Es ist doch erst einen guten Monat her, dass

wir zum erstenmal überhaupt davon gesprochen haben. IHR seid diejenigen, die das tun müssen!

Ihr seid diejenigen, die zuerst da hindurch müssen, die als erste lernen müssen, wie sie

anzuwenden ist, um dann anschließend anderen auf ihrem Weg zu helfen. Eure Hilfe mag in

Gestalt eines Liedes, eines Buches, eines Seminars bestehen oder auch einfach in Form eines

Beratungsgesprächs, das Ihr mit jemandem führt. Sie kann auf vielerlei Arten erfolgen. 

Liebe Shaumbra, orientiert Euch nicht an anderen! Euch obliegt die Verantwortung, diese Dinge

anwenden zu lernen und dann zu lehren! Sucht weder in Buchläden noch im Internet nach

entsprechenden Informationen, denn IHR habt sie noch gar nicht geschrieben! 

Nun weiter zu der Frage nach der Beziehung, die ganz besonders schwierig für uns zu beantworten

ist. Hm. Beziehungen sind sowohl eng verflochten mit den Energien der Vergangenheit als auch

Potentiale für die Zukunft. Beziehungen sind einerseits in gewissem Sinne alt, andererseits aber

auch sehr neu. Dies ist ein Bereich, über den wir im Laufe dieser Ascension-Serie noch näher

sprechen werden. Zum Thema Beziehungen/Partnerschaften wird es eine ganz Lektion für sich

allein geben. Aber zum jetzigen Zeitpunkt ist zu sagen, dass es weder richtige noch falsche

Antworten hierzu gibt! 
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Solltet Ihr Euch an einen hellsichtigen Menschen oder an ein Medium wenden und dort gesagt

bekommen, dass Eure Partnerschaft oder Beziehung nicht mehr angemessen ist und dass es Zeit

für Euch ist zu gehen -  ja, es IST Zeit für Euch wegzugehen, aber in erster Linie und schnellst-

möglich weg von diesem Medium! (herzhaftes Lachen im Publikum) Es gibt kein Buch, weder auf

Eurer Seite noch auf unserer, in dem geschrieben steht, wann eine Beziehung richtig oder falsch ist,

wann sie alt oder neu ist, ob es Zeit ist zu gehen oder nicht. 

Dies ist ein höchst problematischer und schwieriger Bereich, an dem wir mit Euch arbeiten! Ihr fragt

uns: „Soll ich Billy verlassen?“ Woher sollen denn wir das wissen?! (viel Gelächter) Vielleicht sollte

Billy besser Euch verlassen, weil Ihr eine solche Frage überhaupt stellen müsst? (noch mehr

Gelächter, Tobias amüsiert sich offensichtlich) 

Wenn Ihr so etwas tut, wenn Ihr andere über Eure Partnerschaft befragt, dann entmachtet Ihr Euch

nur selbst, statt Eure Göttlichen Sinne zu benutzen, die Euch doch so offen zur Verfügung stehen! 

Dabei ist dies eine so einfache Frage! Wirklich, eine so einfache Frage. 

Gewährt Euch der andere, den Ihr als Begleiter für Eure Reise auserwählt habt, genügend

Freiraum, damit Ihr in göttlicher Freiheit leben könnt? 

Und seid Ihr einander noch in Liebe und gegenseitigem Mitfühlen verbunden? 

Und kann es eine Zukunft für Euch geben, die auf beiderseitiger Achtung beruht? 

DAS sind doch die Fragen! Es ist so einfach, aber beantworten müsst Ihr sie selbst! 

Hm, wir danken Dir für diese vielen Fragen! 

FRAGE: Tobias – danke! 

TOBIAS: (lacht leise) Hm. Wir würden gern ein paar mehr Worte dazu sagen als nur „Gern gesche-

hen!“ Hm ... (Publikum erheitert) 

Nun, Ihr müsst verstehen ... (gluckst noch einmal) ... Versteht, liebe Freunde, unsere Rolle hier

besteht einfach darin, Euch die Informationen zu überbringen, die Euch sowieso schon auf der

Zungenspitze liegen, die Ihr aber bisher noch nicht recht formulieren konntet. Unsere Rolle ist es,

Euch Dinge zurückzuspiegeln und Euch in der Tat auf Eurem Weg Mut zuzusprechen. Also sind

WIR es, die Euch für Eure Arbeit danken! WIR sind es, die verstehen, Ihr seid diejenigen in

vorderster Reihe! Ihr seid diejenigen, die die Führung übernehmen! Yeshua und ich sitzen hier und

staunen darüber, wie Ihr Eure Grenzen sprengt, wie Ihr dem Druck und der Kritik der Dualität um

Euch herum standhaltet, um mit all dem hier unbeirrt weiterzumachen! 

Danke an Euch! 

FRAGE: Tobias, könntest Du uns beibringen, wie wir gute Lehrer und bessere Schüler
werden können? 

TOBIAS: Hm. Liebe Freunde, km ... es gibt keine besseren Schüler als diese Gruppe hier, die sich

selbst Shaumbra nennt. Es gibt keine bessere Gruppe. Hm. 

Ich, Tobias, hatte Gelegenheit, auch mit anderen Gruppen von Menschen zu arbeiten, aber dies hier

ist Familie! Dies ist die Gruppe, die sich ihrer Arbeit so hingebungsvoll widmet, dass Ihr sie unbeirrt

fortsetzt, sogar trotz Eurer problematischen und schwierigen Erfahrungen mit Euren Beziehungen

und Eurer Gesundheit und obwohl Ihr gerade von denjenigen, die Euch am nächsten standen, die

meiste Kritik und die größte Zurückweisung hinnehmen musstet. Wie könnte da auch nur einer von

uns – Yeshua, Michael, Raphael, Uriel, Amael und alle anderen – wie könnte sich einer von uns

bessere Schüler wünschen wollen als diejenigen, die hier sitzen? 
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Und wie Ihr wisst, liebe Freunde, wie Ihr sehr genau wisst – die besten Lehrer sind die, welche die
Erfahrungen selbst durchlebt und dabei ihre Herzen und ihr Mitgefühl geöffnet haben, denn dann
wissen sie genau, wie sie ihren Schülern etwas beibringen können. Eure Lehrerschaft wird intuitiv
sein, spontan und genau zum rechten Zeitpunkt. Ihr werdet mit all Euren göttlichen und
menschlichen Sinnen auf die jeweilige Situation um Euch herum reagieren. Als Lehrer werdet Ihr
genau wissen, wann die Zeit reif ist, um Euren Schülern das Samenkorn einzupflanzen. Als Lehrer
wisst Ihr auch, wann es Zeit ist zum Unkraut jäten und wann Ihr düngen müsst. Ihr wisst aber auch,
wann die Zeit der Ernte gekommen ist und Ihr Eure Schüler gehen lassen müsst. Das wird
manchmal nicht leicht sein, Ihr würdet lieber noch ein wenig an ihnen hängen bleiben, weil Ihr es so
liebt, wie sich ihre Energie entfaltet! Aber als weiser Lehrer, als spiritueller Farmer werdet Ihr sehr
genau wissen, wann die Zeit der Ernte und des Loslassens da ist, damit Euer Schüler nun
seinerseits Lehrer werden kann. 

Es gibt keine bessere Gruppe als Shaumbra! 

FRAGE: Letzte Frage. Tobias, welchen Rat hast Du für diejenigen, die dieses Material in
andere Sprachen übersetzen? 

TOBIAS: Hm. Übersetzt es mit dem Herzen. Übersetzt es in Wahrheit. Setzt Eure Göttlichen Sinne
ein, wenn Ihr Fragen habt, und vor allem, fragt mich! (gluckst amüsiert) Denn ich werde kommen
und mit Euch sprechen, auf unterschiedlichste Arten! Auf jeden Fall werde ich Euch helfen zu
verstehen, welche Energie den ursprünglichen Worten zugrunde liegt! Es wird auf Jahre hinaus
viele, viele unterschiedliche Übersetzungen geben, und immer wieder wird jemand versuchen, ein
bestimmtes übersetztes Wort oder einen Satz in Frage zu stellen. Andere werden darüber streiten
wollen mit dem Argument „Tobias meinte dies“ oder „Tobias meinte jenes“. 
Fragt doch mich! Ich werde es Euch schon sagen! Hm! (gluckst amüsiert) Ich werde es mit Euch
teilen! 

Was aber IMMER intakt bleiben wird, in allen Übersetzungen, das ist die Energie hinter den Worten!
Was IMMER durchstrahlen wird, ganz gleich, wer es übersetzt und wie ... hm, wie gut ihm die Über-
setzung gelingt, WIR sind diejenigen, die von DIESER Seite aus die Energie und die Schwingung
übersetzen und hinzufügen, und das wird überall gleichermaßen beschaffen sein! Die Worte mögen
sich unterscheiden, aber die Schwingung bleibt IMMER erhalten, in all Euren Übersetzungen! 

Nun. Das führt uns zu unserer abschließenden Bemerkung. Es ist allein Eure Sache, Shaumbra und
Familie, ob Ihr nun körperlich hier anwesend seid oder auf andere Weise mit uns verbunden, wie
weit Ihr mit all dem gehen wollt, wie weit Ihr gewillt seid, diese Energie einzubringen! Und damit
meinen wir nicht, dass Ihr andere dazu zwingen sollt, sich hinzusetzen und die Seiten Wort für Wort
zu lesen. Wir sprechen vielmehr davon, inwieweit Ihr die Botschaft der erwachenden Göttlichkeit
anderen nahe bringen könnt! 

Es kommt auf Eure Entscheidung an, und wenn Ihr gewillt seid, wenn Ihr die Herausforderung
annehmen wollt, dann werden eine Menge Leute an Eure Tür klopfen! Ihr werdet ganz neue
Gelegenheiten bekommen! Ihr werdet diejenigen antreffen, die Eure Beratung, Eure Weisheit und
Eure Hinweise suchen. Aber Ihr werdet auch auf solche treffen, die ihrerseits Türen für Euch selbst
öffnen werden, damit Ihr dieses Material und diese Informationen weiter verbreiten könnt. Und wir
meinen damit keineswegs die einzelnen Lektionen des Tobias-Materials! Wir meinen das, was mit
Eurem Verstand, mit Euren Herzen und mit Euren göttlichen Sinnen gerade erschaffen wird! 

Diese Gruppe Shaumbra – sie hat einen Traum! 
IHR habt einen Traum! 
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Nämlich dabei zu helfen, diese Information an die ganze Menschheit weiterzugeben, Eure eigenen

Erfahrungen zu vermitteln und schließlich der ganzen Menschheit eine einzige Erkenntnis zu

überbringen – nämlich diese: 

AUCH DU BIST GOTT! 

Liebe Shaumbra – seid Ihr bereit? 

Seid Ihr bereit, anderen zu der Erkenntnis zu verhelfen, dass auch sie Gott selbst sind? Seid Ihr so

weit, Eure sieben menschlichen und göttlichen Sinne dafür einzusetzen? Seid Ihr bereit für die

nächste Ebene? Eine Herausforderung, das ist es ganz sicher, aber spielerischer als je zuvor –

wenn Ihr es zulassen könnt! 

Wir werden das alles hier weiterhin intensivieren mit den Energien dieser Familie, mit den Energien

der Channels, mit dem, was wir Euch auf innersten Ebenen abverlangen, indem wir Euch

auffordern: 

Seid göttlicher Mensch! Seid auch Gott selbst! 

Wir werden den Druck noch verstärken, liebevoll zwar – aber dennoch entschlossen! 

Und in der Zwischenzeit, liebe Freunde, denkt daran, dass Ihr Euch die Zeit nehmt, um Eure

Göttlichkeit in Euch hinein zu atmen und erlaubt ihr, sich beim Ausatmen in Eurer Realität zu

manifestieren. Und nehmt Euch als Familie, als Shaumbra, auch Zeit für Freudenfeste, mit denen

Ihr all das feiert, was Ihr seid und was Ihr tut! 

Und nun – geht los und esst Schokolade! 

(großes Gelächter und Applaus) 

Hm. (Tobias lacht mit) 

And so it is...
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